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           green ageing
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projektbeschreibung

Von Anfang an wollte  ich dieses Thema  
‘Wohnen im Alter’  auswählen.  Jede Wohn-
form ist  ein wichtiger Apekt der Architectur 
und sie hat ihre Eigenheiten, besonders in 
diesem Moment, wenn große und perma-
nente Wenden in der Welt passieren.   
Wegen der Sensitivität des Themas, habe ich 
große Aphinität diese Thematik  zu recherch-
ieren und analysieren.  Die Lebensqualität im 
Alter hängt von vielen verschiedenen Aspek-
ten ab,  und mit großer Sicherkeit kann ich 
sagen, dass das eine wirklich komplexe 
Aufgabe ist, weil ältere Leute meinstens 
Pflege, Fürsorge und Hilfe brauchen, aber 
gleichzeitig brauchen sie Unabhängigkeit und 
Partitipation.  Aus diesem Grund weckt bei  mir 
dieses Thema großes Interesse.

Das Spezifikum von diesem Semesterthema 
waren und sind der Ort der Projektübung und 
Wiederbeleben der bestehenden Leerstände. 
Das war auch besondere Herausforderung für 
mich. 

Schon  von Anfang an hatte ich diese Projek-
tübung unter  zwei Gesichtspunkten betracht-
en. Ich hatte einerseits  das Problem des Woh-
nens. Wie und wo werden die ältere Leute 
wohnen und welche Wohnform werde ich 
ausnutzen. Andererseits habe ich versucht,  
Obdach und Bewohner  mit diesen Wohnfor-
men einzubinden und Obdach, wie der Ort 
des Lebens,  zu verbessern.  

Erstens musste ich Möglichkeiten und Bedarfe 
des Ortes und eine Lebensform der Bewohner  
analysieren und alle Leerstände erforschen, 
damit  ich die Grundlage für nächsten Schritt 
bekomme. 

Dann habe ich den ersten Level des Netzwerks 
gemacht. Das Netzwerk des Wohnens. Ich 
habe drei Gebäude für Wohnen ausgewält , 
aber für drei verschiedene Wohnformen :
-Altenwohngemeinschaft mit der Möglichtkeit 
der Pflege
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projektbeschreibung

-Wohnungen für aktive alte Leute
-Mehrgenerationenhaus

Natürlich habe ich die folgende Gehälter als 
Krankenhaus, oder Gesundheitzentum auf 
dem Plaz, wo der Artzt schon ist, positioniert. 
Die Gebäude des Musikerheims habe ich als 
Kino oder Konzertsall benutzt. Das Haus, das 
auf der Adresse Hauptstraße 34. liegt, habe 
ich als Treffpunkt, oder Wohnzimmer für das 
ganze Dorf verwendet. Mein zweiter Schritt 
war Leben der alten Menschen irgendwie zu 
aktivieren und mit  dem Alltag im Obdach 
einzubinden.

Ich habe bemerkt, dass fast alle Leerstände, 
als auch Häuse in Obdach die Innenhöfe, 
Hinterhöfe  und  Gärten haben. 90 Perzent von 
ihnen werden als Lagerräume oder Parkplätze 
genutzt, oder sie stehen leer und ungenutzt. 
Ich habe viel über den Alltag der alten Men-
schen gelesen und ich habe eine interestante 
Tatsache gefunden.  Die Grüne und Leben im 
Grünen hat viele positive Auswirkungen auf 
alte Leute. Nachdem habe ich eine Idee 
bekommen, Terapiegärten zu machen. Das 
hat zwei Vorteile , die Revitalisierung des unge-
nutzten Gartens und das aktivere und gesun-
dere Leben der alten Leute.

Gartenarbeit ist gut für ältere Leute, da es: 

-eine angenehme Form der Übung ist
- körperliche Aktivität, Möbilität und Flexibilität 
erhöht
- Ausdauer und Kraft verbessert
- die Nutzung aller motorischen Fähigkeiten 
ermutigt
- gegen Keinkenheiten, wie Osteoporose und 
Demenz hilft
-  Stress reduziert  und fördert die Entspannung
- Anregung und Interesse an der Natur bietet
- Produkte aus eigenem Anbau bietet
Entsprechend der Tatsachen habe ich den 
zweiten Level des Netzwers entworfen. 
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Ich habe das Haus, das auf der Adresse 
Hauptstraße 16. liegt, für das Zentum dieses 
Konzepts ausgewählt. Das Haust ist nicht in 
gutem Zustand, besonders nicht für das Leben 
geeignet, aber trotzdem hat es viele Poten-
ziale für öffentliche Räume als Grün/Bio 
Geschäft (nur organisches Obst und Gemüse 
aus Obdachs Gärten), Speiherort,  gemein-
same Küche, wo ältere Leute die Winterwor-
räte, die Säfte und Marmeladen machen 
können, und kleines Zentrum für ein Zusam-
mensein. Und ein großes Potenzial dieses 
Hauses ist ein wunderscöner Platz um Haus 
herum.  Ein Teil des Hauses hat den Ausgang in 
den großen  Garten und zweiter Teil hat den 
Ausgang in geöffneten Platz, wo ein Markt-
platz sein kann. 

Den Ort habe ich mir vorgestellt, als Ort wo 
ältere Leute ihre Produkte bringen, tauschen 
oder verkaufen können. Ort, wo die ältere 
Menschen sich treffen können. Aber natürlich 
habe ich es mir nicht als einen privaten Platz 
vorgestellt, vielmehr habe ich mir das so vorg-
estellt, wie Ort, wo andere Bewohner kommen 
können. Aus diesem Grund hat das Haus 
privaten Teil von öffentlichen Teil getrennt. 
Das war eine interesante und lehrreiche Reise, 
wo ich am Ende Projektübung mit dem 
Titel’green ageing‘ habe und im folgenden  
Entwürfen können sie meine Idee besser ken-
nenlernen . 
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scwarzplan_aktuelle funktionen_m 1:2500
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scwarzplan_analyse der leerstände_m 1:2500

168,66 m2
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100,00 m240,73 m2 504,54 m2 131,48 m2
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154,00 m2
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scwarzplan_netzwerk
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wohnformen gesundheit trefftpunkt

scwarzplan_netzwerk



wis 2014 |projektübung_hren mia-martina 51

       

 
scwarzplan_netzwerk

-innenhöfe
-gärten
-hinterhöfe

-bioladen
-küche
-speiherort

-markt (1 tag in der Woche)
   multifunktionell möbel
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scwarzplan_netzwerk

-innenhöfe
-gärten
-hinterhöfe

-bioladen
-küche
-speiherort

-markt (1 tag in der Woche)
   multifunktionell möbel

wohnformen gesundheit trefftpunkt



53

       

 

            entwurf
projektübung I institut für wohnbau
hren mia-martina  I 1331773 



54 

 

green   ageing

    

  

was sie brauchen?
werkzeug erde und saat menschen

was sie bekommen?

gemeinsame werte
 -emocoionale
 -sociale
 
positive einflusse
 -sociale (zusammensein)
 -emotionale (spaß, entspannung)
 -kulturelle

emotionale verbundenheit
 -mit den menschen
 -mit der natur

köperliche granze
 -ausdauer und kraft
 -höhere aktivität, mobilität und flexibilität
 -keine krankenheiten (osteoporose,demenz)
 -kein stress
 

früchte

produkte

wis 2014 | projektübung_hren mia-martina

einzelner

paar

gruppe
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kirschegasse 13_ostfasade

kirschegasse 13_südfasade
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kirschegasse 13_grundriss_erdgeschoss_1:200

kirschegasse 13_grundriss_1.obergeschoss_1:200
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kirschegasse 13_grundriss_dachgeschoss_1:200
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kirschegasse 13_perspektive_esszimmer

kirschegasse 13_perspektive_wohnzimmer
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kirschegasse 13_perspektive_doppelzimmer
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kirschegasse 13_perspektive_einzelzimmer
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kirschegasse 13_perspektive_gemeinsamer raum
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kirschegasse 13_perspektive_einzelzimmer

kirschegasse 13_perspektive_einzelzimmer



wis 2014 |projektübung_hren mia-martina 65

       

 

kirschegasse 13_perspektive_einzelzimmer mit der küche
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kirchegasse 13_typologie des wohnens

doppelzimmer mit dem waschbecken

25,23 m2

einzelzimmer mit dem waschbecken 
und kuche

26,96 m2

einzelzimmer mit dem waschbecken

20,47 m2
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kirchegasse 13_typologie des wohnens

einzelzimmer mit dem waschbecken

18,18m2

einzelzimmer

13,25 m2

einzelzimmer 

12,48 m2
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hauptstraße 16_erdgeschoss_m 1:200

bioladen

administration

abstellraum für
wintervorräte

kühlraum

marktplatz

werkzeug

garderobe
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hauptstraße 16_obergeschoss_m 1:200

treffpunkt

mehrfunktionaler raum

gemeinsame küche

speicher

toilette
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hauptstraße 16_mehrfunktionaler raum_schachspiel

hauptstraße 16_mehrfunktionaler raum_m 1:100

hauptstraße 16_mehrfunktionaler raum_perspektive
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hauptstraße 16_mehrfunktionaler raum_betriebsraum
              _bereitung
              _verpackung des produktes
     

hauptstraße 16_mehrfunktionaler raum_m 1:100

hauptstraße 16_mehrfunktionaler raum_perspektive
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hauptstraße 16_mehrfunktionaler raum_präsentation raum
    

hauptstraße 16_mehrfunktionaler raum_m 1:100

hauptstraße 16_mehrfunktionaler raum_perspektive
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mehfunktionales möbel für den marktplatz_bank_m 1:50   

mehrfunktionales möbel für den marktplatz_stand_m 1:50

merhfunktionales möbel für den marktplatz_perspektive
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